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JA, UND...?JA, UND...?

ZIELE
Dies ist eine Brainstorming-Methode. Sie hilft den Teilnehmenden, sich auf die Themen
eines Workshops zu konzentrieren. Sie unterstützt das Bilden einer Gruppe und den Fokus
auf ein gemeinsames Kernthema. Außerdem handelt es sich dabei um eine einfache und
zugängliche Methode, die auch für schwierige Gruppen und zurückhaltende Jugendliche
geeignet ist. Die Verwendung des Ausdrucks „Ja, und...“ zum Sammeln der Inputs aller
Teilnehmenden unterstreicht, dass die Meinungen aller etwas zählen und trägt darüber
hinaus zu so etwas wie einem „kollektiven Mosaik“ bei.

THEMEN
Die Methode lässt sich an jedes beliebige Thema anpassen. Sie kann auch in Online-

Workshops verwendet werden, die MIRO, MURAL oder CANVA nützen.

FACTS
Alter: mindestens 12
Gruppengröße: 5 - 30
Dauer: 15 - 30 minutes

MATERIALIEN
Flipchart/Plakat oder Wandtafel, Stifte

Bereite den Raum vor, in dem die Teilnehmenden sitzen sollen. Frontale Anordnung
oder ein Kreis sind beide geeignet.

1.

Bereite Flipchart/Plakat oder Wandtafel vor. Schreibe ganz oben das Thema hin und
dann: „Ja, und...?“

2.

VORBEREITUNG

ANLEITUNG
Schritt 1

Stelle zunächst das Thema (deines Workshops) vor.

Schritt 2
Bitte jede*n Teilnehmer*in, ein Wort zu sagen, das ihrer*seiner Meinung nach zum Thema
passt. Es ist nicht notwendig, eine bestimmte Reihenfolge einzuhalten. Jede*r
Teilnehmer*in kann sich äußern, wann immer ihr*ihm ein Wort durch den Kopf geht.
Schreibe die Wörter auf und zeichne einen Pfeil, der ein Wort mit dem anderen verbindet.
Wenn niemand mehr etwas sagt, frage nochmals in die Gruppe hinein: „Ja, und...?“

Schritt 3
Schließlich wird sich eine Wortkette gebildet haben, die die Grundlage für weitere
Aktivitäten sein kann. Reflektiert die Wörter, die aufgetaucht sind. Betone dabei, dass
jedes Thema vielschichtig und komplex sein kann. 

https://miro.com/de/
https://mural.co/
https://www.canva.com/
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